
Montageanleitung R3 window maX

Zusätzlicher Schutz vor Schlagregen 
Vorkomprimierte Fugendichtbänder können Wasser auf-
nehmen. Daher sollten Stoßfugen, Eckanschlüsse sowie 
Kreuzfugen zusätzlich abgedichtet werden.
Dies kann beispielsweise durch Ausspritzen mit einem ge-
eigneten Dichtstoff z.B. RALMO®-Folienkleber MS Öko oder 
durch den Einsatz geeigneter Abdichtungsfolien erfolgen. 
Hierdurch wird das Risiko eines Wassereintritts infolge von 
Schlagregen erheblich reduziert.

Ausbildung von Stoßstellen
Einzelne Bandabschnitte können direkt am Blendrahmen 
miteinander verbunden werden. Hierzu sind die Bandenden 
auf Gehrung zuzuschneiden und stumpf gegeneinander zu 
stoßen.
Eventuelle Stoßfugen, Fehlstellen oder Unebenheiten kön-
nen mit RALMO®-Folienkleber MS Öko ausgeglichen und 
dauerhaft abgedichtet werden.

Benötigtes Werkzeug
Für die fachgerechte Verarbeitung der Fugendichtbänder 
werden folgende Werkzeuge benötigt:

•	Maßband
•	Schere oder Messer
•	Spachtel
•	gegebenenfalls Montagekeile 

Vorbereitung der Anschlussfugen 
Vor der Montage sind die Fugenflanken sowie die Fenster-
anschlüsse sorgfältig vorzubereiten. Sämtliche Oberflächen 
müssen sauber, trocken sowie frei von Staub, Öl, Fett, Mör-
telresten, alten Dichtstoffen und anderen haftungsmindern-
den Verunreinigungen sein.

Ermittlung der geeigneten Banddimension:
Nach Ermittlung der Fensterbautiefe und der vor-
handenen Fugenbreite – unter Berücksichtigung 

der zulässigen Fugentoleranzen sowie möglicher Fugenbe-
wegungen – ist die passende Banddimension auszuwählen.
Für eine dauerhaft sichere Abdichtung dürfen die vorge-
gebenen Einsatzbereiche (Fugendicken) der jeweiligen 
Banddimension nicht überschritten werden. Beispielsweise 
ist bei einem Band mit einem Einsatzbereich von 10–20 mm 
die Funktions- und Gewährleistungssicherheit nur innerhalb 
dieses Bereichs gegeben. Bereits bei einer Fugendicke von 
mehr als 20 mm kann die erforderliche Dichtwirkung nicht 
mehr gewährleistet werden. Dies gilt für den gesamten 
umlaufenden Fensteranschluss.
Die vorhandenen Fugendicken müssen daher über den ge-
samten Anschlussbereich innerhalb des zulässigen Einsatz-
bereiches der gewählten Banddimension liegen.

MONTAGEHINWEISE

Verarbeitung des Bandes
Die überkomprimierten Rollenanfangs und -endstücke 
dürfen nicht verarbeitet werden und sind zu entfernen (ca. 
50 mm).
Entfernen Sie die Schutzabdeckung der Selbstklebung und 
kleben Sie das vorkomprimierte Fugendichtungsband zu-
nächst auf die waagerechten Fugen des Blendrahmens.
Anschließend wird das Band an den seitlichen Blendrahmen 
von unten nach oben verklebt. Dabei ist die selbstklebende 
Seite fest auf den Rahmen anzudrücken.
Während der Verarbeitung darf das Band nicht gedehnt 
werden. Da sich das Material im Laufe der Zeit wieder auf 
seine ursprüngliche Länge zurückstellt, wird eine leichte 
Stauchung empfohlen. Hierdurch wird verhindert, dass spä-
ter Undichtigkeiten an den Anschlussstellen entstehen.
Am oberen Ende der seitlichen Anschlussfugen ist das Band 
gegen das bereits waagerecht verklebte Band zu stoßen. 
Dabei ist auf beiden Seiten ein Überstand entsprechend der 
maximalen Fugenbreite vorzusehen.
Das Fugendichtband darf nicht umlaufend in einem Stück 
um den gesamten Blendrahmen verklebt werden.
 
Einbaurichtung
Das Band besitzt keine definierte Innen- oder Außenseite. 
Durch die integrierte feuchtevariable (Vario-)Membran kann 
das Band in beliebiger Einbaurichtung verarbeitet werden.

Aufgehverhalten des Bandes
Das Rückstell- und Aufgehverhalten des Bandes ist abhän-
gig von der Fugenbreite, der Umgebungs- und Materialtem-
peratur sowie der Luftfeuchtigkeit.
Bei höheren Temperaturen und erhöhter Luftfeuchtigkeit 
expandiert das Material schneller. Daher wird empfohlen, 
die Bänder kühl und trocken zu lagern sowie vor direkter 
Sonneneinstrahlung zu schützen. 
Die Expansion bereits eingebauter Bänder kann durch 
leichtes Anfeuchten mit einer Sprühflasche beschleunigt 
werden.
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Eine Erwärmung mittels Heißluftpistole wird ausdrücklich 
nicht empfohlen, da dies zu Verbrennungen des Materials 
und zur dauerhaften Beschädigung der Bandstruktur führen 
kann.
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Montagehinweis für 
RALMO®-R3 window UA maX
Bei der Verwendung von RALMO®-R3 window maX UA 
ist die Außenseite zusätzlich gegen stehendes Wasser zu 
schützen. Hierfür ist eine zweite wasserführende Ebene 
vorzusehen.
Dies kann beispielsweise durch den Einsatz von RALMO®-
FBA complete erfolgen, das Wärmedämmung und wannen-
förmige Abdichtung in einem System vereint.
Alternativ können folgende Abdichtungssysteme eingesetzt 
werden:
•	 RALMO®-EURO Diffusion außen
•	 RALMO®-TAPE 4000
•	 RALMO®-EPDM
Die Ausführung der zweiten wasserführenden Ebene muss 
entsprechend den anerkannten Regeln der Technik erfol-
gen.

Beim Keilen KU-Klötze unterlegen.

RALMO®-FBA complete mit RALMO®-R3 window UA maX.

RALMO®-EURO Diffusion vollflächig klebend oder RALMO®-
TAPE 4000/1000 mit RALMO®-R3 window UA maX.


